
ANNABERG-BUCHHOLZ — Eine Sport-
lehrerberatung hat Uwe Meyer ge-
nutzt, um einen verdienstvollen
Kollegen in den Ruhestand zu schi-
cken. Aber nicht einfach so, sondern
mit der Ehrenplakette des Landes-
sportbundes Sachsen als Abschieds-
geschenk. Erhalten hat die höchste
sportliche Auszeichnung des Frei-
staates Horst Haby, der Präsident des
HC Annaberg-Buchholz.

Seine Sport- und Übungsleiter-
kollegin Katrin Meyer strahlt sil-
bern. Doch während die 47-Jährige
noch einige Jahre Schuldienst zu
leisten hat und sich dennoch ehren-
amtlich im Handball, Schwimmen
und Vorschulturnen engagiert, darf
sich ihr älterer Kollege künftig nur
noch seinen Hobbys widmen.

„Die Aufstiege
waren die schöns-
ten Momente.“
Horst Haby Präsident des HCAB

Das bedeutendste davon ist der
Handball, der in der Nachkriegszeit
mit 63 in Buchholz fast genauso so
alt ist wie sein jetziger Präsident.
„Das ist aber reiner Zufall“, hatte
Horst Haby zu seinem 60. Geburts-
tag gesagt.

Jetzt, drei Jahre später, gelten die-
se Worte für den gebürtigen Wiesa-
er immer noch. Doch dass er seit
1978 mit dem Handballsport ver-
bunden ist, gehört nicht in die Zu-
fallsrubrik. „Ich habe schon als Kind
viel Sport getrieben – und konnte
später mein Hobby zum Beruf ma-
chen“, sagt der Geehrte. Nachdem er
bei Plasticart Buchholz begonnen
hatte, blieb er stets dem Handball
treu – bis 1988 als Spieler in der
halbrechten Aufbauposition, ab
1986 bereits als Spielertrainer, da-
nach als Cheftrainer. 19 Jahre lang
hatte er die Männer des HCAB unter
seinen Fittichen, kletterte mit ihnen
Stufe für Stufe nach oben. „Von der
Kreis- sind wir bis in die Verbands-
liga gekommen. Die Aufstiege wa-
ren die schönsten Momente“, so Ha-
by, der nach einer kurzen Pause das
Trainer- mit dem Vorstandsamt
tauschte. Seit 2007 steht er dem HC
Annaberg-Buchholz mit seinen weit
mehr als 300 Mitgliedern vor. Dabei
hatte sein Spezialfach an der Pädago-

gischen Hochschule Zwickau mit
seinen heutigen Aufgaben wenig zu
tun: „1972 habe ich das Studium als
Lehrer für Sport und Deutsch abge-
schlossen, Spezialfach war Schwim-
men. Dann habe ich in Geyer, Tan-
nenberg und Kleinrückerswalde un-
terrichtet, bevor ich an die Buch-
holzer Schule kam.“ Vor allem mit
Günter Leistner, der dort als Direk-
tor immer „umtriebig“ den Sport
förderte, hatte er einen Mitstreiter.
„Die dortige ,Handball-Schmiede‘ ist
nicht verordnet, aber gewollt“, hatte
es Haby einst beschrieben.

Günter Leistner wiederum ist der
Vater von Katrin Meyer. Kein Wun-
der, dass dadurch das Handballspiel
in Buchholz eine noch breitere Basis
hat, da viele geschulte Augen nach
möglichen Talenten Ausschau hal-
ten. „Diese Symbiose aus Schul- und
Vereinssport hat uns bewogen, die
Auszeichnungen für beide zu bean-
tragen“, sagt Lothar Huß vom Stadt-
sportbund. Ohne Katrin Meyer und
Horst Haby wäre der Sport ärmer.

Zum Abschied die Ehrenplakette
für Handball in Schule und Verein
Wer sein Hobby zum
Beruf machen kann, ist ein
glücklicher Mensch. Auf
Horst Haby trifft dies zu.
Doch ab 1. August ist er
Rentner. Für seinen
Handballclub hat er dann
aber noch mehr Zeit.

VON THOMAS SCHMIDT

Schulsportkoordinator Uwe Meyer hat Horst Haby die Ehrenplakette und Katrin Meyer die silberne Ehrennadel des Landessportbundes überreicht. Beide un-
terrichten im Fach Sport und beide sind im Ehrenamt für den Handball aktiv. FOTO: BERND MÄRZ

Kegeln
Kreismeisterschaft Paarkampf Herren
1. Uwe Otto/Tim Rösch (Cranzahl) 1827 (Vor-
lauf: 932/Endlauf: 895); 2. Felix Nestler/Mar-
kus Sonntag (Geyer II) 1787 (922/865),
3. Ralf Nestler/Chris Nestler (Geyer I) 1782
(908/874), 4. Steffen Escher/Thomas Boch-
mann (Wiesa/W.) 1717 (884/833), 5. Raiko
Scholz/Andreas Draga (Neudorf) 1711 (885/
826), 6. Michael Kny/Jens Beutner (Zwönitz)
1710 (869/841)
Kreismeisterschaft Paarkampf Frauen
1. Agnes Kaufmann/Mandy Bley (Cranzahl I/
TV) 1791 (967/824); 2. Heike Gerlach/Ines
Ullmann (Ehrenfriedersdorf) 1700 (859/
841), 3. Karin Zahn/ Ines Rösel (KV Cranzahl
II) 1637 (802/835), 4. Heidi Bleyl/Heike
Ahner (KV Cranzahl III) 1617 (816/801)
Laufsport
33. Heidelberglauf (Reg. Starter bis Pl. 3)
10,1 km - M 30: 2. Ralf Wiesner (sport-
werk.net); W 55: 1. Andrea Schramm (Anna-
berg-Buchholz); U 20 w: 2. Nadine Stricker
(LV 90 Erzgebirge/Burkhardtsdorf)
5,5 km - M 70: 1. Jürgen Müller (LG Geyer)
Triathlon
17. Tannenberger Team-Triathlon (bis P. 5)
Medium (550 m Schwimmen/18 km MTB/
8 km Lauf): 1. TBR-Biehler and Friends (Chris-
tian Wisinger/Immanuel Stark/André Fischer),
2. TBR-Biehler II (Laura Hoffmüller/Sebastian
Stark/Marcel Haft), 3. Heldensöhne (Florian
Brückner/David Seidel/Constantin Seidel),
4. sport-werk.net I (Simone Becherer/Lars
Brödner/Carsten Hein)
Mini (330 m/8 km/4 km): 1. Freeride Elbrus
(Frank Schürer/Daniel Werner/Marco Riedel),
2. Heizung-Sanitär-Fleischer (Daniel Skroba-
nek/Marco Fleischer/Olaf Meyer), 3. Mountria
(Christian Wisinger/Andreas Stark/ Mirko Vog-
ler), 4. 0815 (Max Flade/Lukas Fröhner/Pa-
trick Hartmann), 5. MS Ehrenfriedersdorf (Le-
na Hoffmüller/Sebastian Stark/Salome Meyer)
Fußball
Turniere zur Stadionweihe in Oelsnitz/E.
F-Junioren (6 Mannschaften): 2. Herolder SV
mit 11 Punkten und 8:2 Toren
D-Junioren (6 Mannschaften): 2. BSV Gelenau
mit 12 Punkten und 9:2 Toren
Reiten
18. Reit- und Springturnier in Zwönitz
Springen, Klasse A: 1. Elisabeth Pretzsch auf
Nicki (RV Thum), 4. Carolin Sieber auf Ameri-
can Silver (RV Cranzahl)
Punktspringen, Kl. A: 3. Pretzsch, 6. Sieber

ERGEBNISSE

DRESDEN — 5873 Medaillen mit dem
Sonnenmotiv sind in der Landes-
hauptstadt vergeben worden – und
viele Athleten strahlten mit der Son-
ne um die Wette. In die „rundum ge-
lungenen Sparkassen-Jugendspie-
len“ – wie sie Landessportbundspre-
cher Jochen Meyer lobte – mischten
sich dennoch einige Worte der Kri-
tik. Doch bei der Fülle der Wett-
kämpfe sollen die Resultate die
Schlagzeilen beherrschen.

Radsport
Sieben Medaillen haben die Vertre-
ter des RSV Venusberg auf der Bahn
in Heidenau und auf den Straßen
Dresdens errungen. Herausragende
Akteure waren dabei Sebastian
Schmiedel mit zweimal Gold und
Lisa Maria Weder aus Ehrenfrieders-
dorf mit Gold und Silber. Als beein-
druckend sah Trainer Klaus Fischer
den Vierfacherfolg im 2000-Meter-
Zeitfahren: Felix Groß vor Sebastian
Schmiedel, Maximilian Wabst und
Maximilian Zschocke. „Aber es gab
einige Pannen – fehlerhafte Ergeb-

nisse, keine exakte Zeitmessung und
verkehrte Medaillenvergabe lösten
bei Eltern und Trainern Unverständ-
nis aus“, kritisierte Fischer. (kfis)

Tischtennis
Viermal Bronze erschmetterten die
jungen Kellenkünstler. Der Tannen-
berger Leon Schubert und der Anna-
berger Tristan Kautzsch dominier-
ten ihre Gruppe, schieden später im
Halbfinale aber aus. Platz 3 gab es
auch für die Doppel Leon Schubert/
Christian Franz und Jenny Weiß/
Jessica Hiller (Tannenberg/Eiben-
stock). (tle)

Schach
Zufrieden sind die jungen Denk-
sportler des SC Annaberg-Buchholz
heimgekehrt. Drei Podestplätze und
weitere gute Ergebnisse hatten sie
im Gepäck. Bronze gab es für die U-
10-Mannschaft mit Arlene Schu-
bert, Christiane Berndt, Oliver Kun-
de und Tanja Jin. „Die U 14 mit Arvid
Schubert, Celine Peil, Ole Pöschl und
Georg Berndt machte es noch besser,
holte den zweiten Platz“, lobte Trai-
ner Volker Berndt. In den Einzel-
wettkämpfen ragte Arlene Schubert
heraus. „Sie gewann Silber und ließ
nur der Deutschen Meisterin den
Vortritt“, so der Trainer. (vob)

Ringen
Mit acht Plaketten sind die Gelenau-
er Ringer von den Matten gegangen.
Neben Gewinnerin Sophie Spiel-
mann stand Eric Hofmann nach drei
vorzeitigen Siegen ganz oben auf

dem Podest. Viermal Silber und
zweimal Bronze kamen noch hinzu.
„Schön war auch, dass Fabian Götze
in seinem ersten Wettkampf für uns
fast eine Medaille gewonnen hätte.
Leider blieb es für ihn bei Platz 4“, so
Trainer Daniel Franke, dem seine
Schützlinge am Sonntag schöne Ge-
schenke zum 34. Geburtstag auf den
Tisch legen konnten.

Leichtathletik
Von sechs bemerkenswerten Sieg-
leistungen kamen laut LSB-Sprecher
Meyer zwei aus dem Erzgebirge.
Max Hofmann (Elektronik Gorns-
dorf/M 13) sprang 5,40 Meter weit
und über 100 Meter sprintete Caro-
lin Göpfert (LV 90 Erzgebirge/W 15)

12,49 Sekunden. Beide dominierten
damit in ihren Altersklassen.

Turnen
Mit der großen Hitze sind die Froh-
nauer Mädchen gut klargekommen.
Pia Beyrich war unter 55 Starterin-
nen die Beste beim Sachsencup. In
der AK 10/11 gewann Helene Heß-
mann. „Sie turnte ihren Vierkampf
konzentriert. Ihre Kameradin Sher-
lyne Kuhner vervollständigte durch
den Gewinn von Bronze den Erfolg
unseres Vereins“, so Trainer Sieg-
mund Schuster. In der AK 8/9 ver-
passte Sally Retzlaff um 0,05 Punkte
eine Medaille. Sophie Weigel ver-
passte durch einen Sturz am Balken
eine sichere Medaille: Rang 7.

Bei den Landesspielen mit
rund 6500 Jugendlichen in
51 Sportarten sind auch
Erzgebirger erfolgreich
gewesen. Einige Beispiele
sollen das belegen.

Talente der Region schöpfen Erfolge ab

VON THOMAS SCHMIDT

Lisa Maria Weder aus Ehrenfriedersdorf gewann beim Bahn-Dreikampf mit
Sprint, Zeit- und Punktefahren Silber. Tags darauf war sie beim Straßen-
Kriterium ums Rathaus allen überlegen. FOTO: KLAUS FISCHER/ARCHIV

FUSSBALL

Online-Spielbericht
wird erweitert
ANNABERG-BUCHHOLZ — Mit Beginn
der neuen Saison wird der Online-
Spielbericht der Fußballer auch in
der 1. Kreisklasse der Männer sowie
in der A-Junioren-Erzgebirgsliga ein-
geführt. Das gab Jens Breidel, Ge-
schäftsführer des Erzgebirgsverban-
des, bekannt. Bislang war der digita-
le Berichtsbogen nur in der Erzge-
birgsliga und in den drei Kreisliga-
Staffeln gefordert. Laut Spielord-
nung müssen die Heimvereine ei-
nen Computer und eine Internetver-
bindung organisieren. Über etwaige
Sanktionen für Klubs, die die Forde-
rung nicht erfüllen, berät der Vor-
stand des Kreisverbands in seiner
nächsten Sitzung. Mit dem Online-
Spielbericht können im Internet
Aufstellungen und Torschützen ab-
gerufen werden. (rickh)

REITEN

Nicki trägt Thumerin
auf den ersten Platz
THUM — Elisabeth Pretzsch hat bei
der 18. Auflage des Reit- und Spring-
turniers im Zwönitzer Ortsteil
Kühnhaide eine Goldmedaille ge-
wonnen. Die Starterin des Reitver-
eins „Am Greifenstein“ Thum ließ
auf Nicki die anderen zehn Kontra-
henten und Kontrahentinnen in der
Springprüfung hinter sich. Zudem
holte Pretzsch in der Punktespring-
prüfung Bronze. Noemi Grabner
vom RSV Weißbach sammelte mit
Pferd Soraja beim Führzügel-Wett-
bewerb die meisten Punkte. (mas)

FUSSBALL

Rösch legt Amt
beim Verband nieder
EHRENFRIEDERSDORF — André Rösch
hat sein Amt als Beauftragter für
Frauen- und Mädchenfußball im
Erzgebirge niedergelegt. „Er scheidet
auf eigenen Wunsch aus“, sagte Ver-
bandsgeschäftsführer Jens Breidel.
„Das hat berufliche Gründe. Ich ha-
be einfach keine Zeit mehr für das
Ehrenamt gefunden, bin als Brand-
meldetechniker viel unterwegs“, be-
gründete der 32-Jährige seinen Ver-
zicht. Seine Nachfolgerin wird Jen-
nifer Schubert aus Ehrenfrieders-
dorf. Sie ist per Vorstandsbeschluss
zum 1. Juli in das Amt berufen wor-
den. (rickh)

WINTERSPORT

Zweimal Gold
beim Athletiktest
FALKENSTEIN — Die sächsischen Ski-
langläufer der Altersklassen 10 bis
13 haben sich am Sonntag in Falken-
stein einem Athletiktest unterzo-
gen. Den Aufgaben stellten sich
auch die Starter aus dem Erzgebirge.
Dabei kamen zwei von ihnen ganz
vorn ein: Linda Schumacher vom
SSV Geyer und Samuel Weber vom
SV Neudorf. Unter die sechs Besten
kamen in ihren Altersklassen zu-
dem Hans Hennig (5.), Anne Buch-
mann (5.), Luise Buchmann (6., alle
Neudorf) sowie Carlos Lang (6.) und
Martin Franke (6.) aus Geyer. (mas)

SKISPRINGEN

Zwei Pokale gehen
ins Greifenbachtal
GRÜNA — Bei der dritten Station des
Sachsenpokals der Spezialspringer
haben die Starter des SSV Geyer
zwei Pokale gewonnen. Lucas Gla-
ßer (AK 13) flog in Grüna von der
39-Meter-Schanze ungefährdet zum
Sieg. Pepe Schula (AK 11) holte in
seinem zweiten Wettkampf bereits
Silber. Vom Pech verfolgt waren
Kenny Schönfelder und Benito
Wagler (beide AK 8). Nach hervorra-
genden Sprüngen lagen sie auf der
12-Meter-Schanze auf den Plätzen 1
und 2, stürzten jedoch jeweils beim
zweiten Sprung: Ränge 5 und 7. Gi-
no Müller (AK 9) verfehlte m die
Winzigkeit von 0,8 Punkten das Po-
dest. Anni Bartl, Angelina Anders
und Clara Fischer belegten die Plät-
ze 4, 5 und 8. (mas)

NACHRICHTEN

EHRENFRIEDERSDORF — Die Cran-
zahler Paare haben bei Frauen und
Männern die Kegelkreismeister-
schaft gewonnen. Während dies
nicht überraschend kam, war der
zweite Platz des Duos Geyer II nicht
einkalkuliert.

Während bei den Damen die
Spannung vor dem Finale bereits
raus war, ging es bei den Männern
noch sehr eng zu. Dennoch erzielten
auch die Cranzahlerinnen im Finale
in Ehrenfriedersdorf starke Ergeb-
nisse. Ines Ullmann vom BSV Ehren-
friedersdorf sicherte mit 449 Kegeln
die Silbermedaille ab und blieb mit
diesem Ergebnis die beste Spielerin
des Endlaufes. Dem Duo des BSV ge-
lang es sogar, den Abstand zu Titel-
verteidiger KV Lumpen 1896 Cran-
zahl zu verkürzen. Allerdings hatten
diese einen uneinholbaren Vor-
sprung mit ins Finale genommen.
Mandy Bley schaffte es dabei erneut,
ihre Partie ohne Fehlwurf zu been-
den. Mit 439 Punkten schaffte sie
das zweitbeste Finalresultat.

Auch bei den Männern gab es
starke Leistungen. Dabei gab bei ih-
nen die Ausgeglichenheit des Cran-
zahler Duos den Ausschlag zum
Sieg. Zunächst aber überraschte der
TSV Geyer II mit Felix Nestler und
Markus Sonntag. Das Duo hielt die
Sieger des Vorjahres, Ralf Nestler
und Chris Nestler, in Schach. Die Ti-
telverteidiger hatten zwar immer-
hin 874 Kegel vorgelegt, wobei
Chris Nestler mit 452 Zählern das
beste Endlaufergebnis erspielte.
Doch die Youngster hielten bis zum
Schluss dagegen – und retteten da-
durch fünf Punkte Vorsprung ins
Ziel. Dem Cranzahler Duo Uwe Ot-
to/Tim Rösch allerdings waren sie
nicht gewachsen. Durch 445 und
450 Holz baute dieses seinen Vor-
sprung auf glatte 40 Kegel aus. Rich-
tig knapp ging es auf den Plätzen
vier bis sechs zu. Hier trennten die
Platzierten letztlich nur sieben Ke-
gel. (tj) Ergebnisse

Cranzahler
gewinnen
beide Titel im
Paarkampf
Kegel-Kreismeisterschaft:
Geyersche schaffen die
Überraschung des Finales

VON THOMAS JACOBI
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